Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 296J 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der CDU/CSU 
- Drucksache 2770 - 

betr. Hochwasserschäden 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Brese 

Antrag des Ausschusses: 

1. Der Bundestag wolle beschließen, 

a) den Antrag - Drucksache 2770 - für erledigt zu erklären, und 
zwar 

Nr. 1 im Hinblick auf § 203 des Lastenausgleichsgcsetzes in 
Verbindung mit den §§ 127 und 131 der Reichsabgabenord- 
nung, nach denen ein Erlaß der Lastenausgleichsabgaben mög- 
lich ist; 

Nr. 2, 3 und 4 im Hinblick auf den Bericht des Bundes- 
ministers für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten über 
Hochwasser-, Witterungs- und Unwetterschäden 1956 - zu 
Drucksache 2968 

Nr. 5 im Hinblick auf eine Erklärung der Bundesregierung, 
daß für eine Gruppe von Berechtigten, und zwar für Betriebe 
bis zu 5 ha, die Gewährung von Beihilfen bis zum Betrage 
von 1500 DM vorgesehen ist; 

b) die Bundesregierung zu ersuchen, 

zu Nr. 1 des Antrages - Drucksache 2770 - die Finanz- 
behörden darauf hinzuweisen, Anträge auf Erlaß der Lasten- 
ausgleichsabgaben wohlwollend zu behandeln. 

2. Der Bundestag ist zu Nr. 3 des Antrages - Drucksache 2770 - 
der Ansicht, daß die mit öffentlichen Mitteln zins verbilligten 
Ernteschäden kredite notfalls, wenn diese Fälle nicht in Form von 
Bürgschaften auf die Länder selbst zukommen, durch Bund und 
Länder in Zuschüsse umgewandelt werden können. 

3. Der Bundestag stellt zur Deckungsfrage nach § 96 (neu) GO 
fest, daß die Bundesregierung im Rahmen der Richtlinien - zu 
Drucksache 2968 Anlage - die Mittel außerplanmäßig bcreitstellt. 

Bonn, den 28. November 1956 

Der Haushaltsaussdiuß 

Ritzel Brese 

In Vertretung des Vorsitzenden Berichterstatter 
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